
Ohronologifjfchen XHedenfen von diemen zugegeben werden. Wber Das WUurde d NUur 3 einer
Infrageftelung der Uüberlieferung ÖdeSs aäatums übren, IvIE Elemen ef1Da bei Yır )375 auch
das atftum für unrichtia erFlärt, obhne esweden den ganzen rıe 3 vermwerfen, Daß der
rıe DAausmann, wDIıe Cliemen behauptet, inbaltleer mwmäare, Ffann ich nicht finden Vielmebhr
zei6t er bei aller rze die rür 0A48 Jabhr 3527 harakteriftijche altung Ddes angefochtenen
Zutber JIIE Aeiftand uns jeiner Sreunde Fann werliı vVon Sreunden
oöder Seinden erfunden jein MVDie pannung wijden Chriftus uns atan, in der Zutbers
Blaube (Ttebt un triumpbiert, befommt terade bier einen Gan3 {tarFen Musdruck Schließ:
Lich noch eine SEinselbeit: n YVir. 8$7 Spalatın deutet CTlemen /Iqlll S1IC tamosus SUu
amator“: „Der ich darür befannt bin, Oaß ich andern urede“, TDAS icheint mir eıine falfche
Verharmlofung. Wenitge Zeit jpater {tellt fich ß  E  utber ja Spalatın als Ddem segnıs amator
gegenüber. YUlian mMuß alfo Soch beide Yiale mit „Ziebbhaber” überfjegen. Zutber gebraucht ja
in Ojlejem Drief VDon jeinem Umgang nit Srauen noch el mißverftandlichere Ausdrüce.
Pr nımmt eben die Verdächtigungen feiner edner ronijch auf

Dieje Yusgabe WIrs erneutr nia jein, Öie Bejftalt Ddes Xeformators, jeines erdens un
jeines YWerftfes aus feinen DHriefen anfchaulich werden lagen Zutber doch eın echter
Arierfchreiber, der Großes un Rleines In feinen XHriefen mı en den AHriefen, die
theolo61 Ybhandlungen 1ind, en d1e anderen miit Einszelzügen aus dem täaliıchen Pr
leben un Dedarf, neben den mit böchfter Aewußtbheit verfaßten diejenigen, in enen ffl
3ıwanalos und GaNn3 vertraulich über inner{te ampre uns erjonen qus/pricht XYDas wmüßten
IDILr über Zutbers Ebe{chließung un £Ebeführung, ennn uns nicht eıine AHriefe mit ihbren
gGelegentlichen Außerungen anjchauliche Eintft böten. YDie Groß WIrd der en £utber,
defjjen Driere immer wieder miıt Sürjprachen aler YMArt erfült jfind TE Musbeute des YDeis

Yrchivs, die Elemen beigefteuert bat, bat übrigens durch rbelung der betreffenden
DerfönlichFeiten gerade auf Öjejes Bebiet icht en en Wie tritt uns bier VDOonN
früb ÖRr Seelforger Zutber entaeden! beagrüßen e daß Zutbers XHriefe bisber
uneinbeitlich beraustgegeben Nun in diejer BGejamtausgabe vorlieagen und freuen uns der
rür abfebbare zeit in Yusficht geftellten Volendung,

in ABand VI Zutbers ADriere, herausgege-
ben von anns Xicrert XII 440 erlin, Derlaa YWalter ÖC Bruyter

Lo., )933, eb S, — ,
Die Onner Zutbher-Austgabe val ADeiprechung VII 111 Hahraane, J29, unsd

Band ım Sahrgang, 137) brinat in diejem Ergaänzsungsbande Zutbhers Ariere iın
Yusmwahl. Rücert hat jie in forafaltiger Tertgeitaltung e{orat. Er Dat den tertfriti{chen
MYpparat auf DaAs Alernötigfite beichräantt, Ubweichungen vVDOoON den iD bei der zDerausdgabevorliegenden 3wWe1 AHrierbänden der Weimarer Yustabe oder der vVon Enders find aber aus»
Örücklich vermer Aei J AXriefen berubt der Tert auf Rollationen. TI ErFflärungen
und Deutungen ihmieriger tellen jind um)ı:  10 uns mit Ddem erforderlichen INMeIis aufdie Jiteratur. Owmweit ich jebe, weicht Niickert bier auch jelten vDon Cliemen ab ra 1{7



Ddas Derfonenverseichnis der ammlund. Yusgezeichnet 147 nach neinenı Urteil
die Yusmahl gelungen, Aei der Süle der AHriere un der in idnen berübhrten BGegenitande 14{7
ja die BHejichrankfung eine leichte Yufgabe, Xücert bat fich 1° geboltfen, Oaß er doch 8111 eins
zelnen Vol(tändigkeit r{trebt bat TIAS gejichie zunachf(t 19, Oaß jeder rıe bis auf 3wei
Yrachfchriften voll{taändia abgedruckt 148 oDdann 19, Oaß wichtige Zeiten aus Ddem g  eben
Zutbhers in rer gGanzen brieflichen Verkündung 3Ur BGeltung Fommen o umfaßt die T os
burger Zeit vDon 35309 eın MDrıttel Dder danzen YMuswahl, e1in weites MDriıttel ntrallt auf dAs
für Zutber 1o anfechtungsreiche J527, aber auch Öie Ariere VonN Dder Wartburg 11nd
vol{tändig miedergedeben. Serner jinden WWir alle ADriefe Staupig uns Raetbe. Uund
ichließlich jın beitimmte Bebiete bejonders berückfichtigt, 19 bis 152) die MAMuseinander-
jegung miıt rasmus, Von Öa bis JS RT die eudnıye 3UF eirat., Z ergibt die Verteilung
auf die q  re volgendes il o0— 3 (= >5 1) —1745 )—) ( —
A 2)  a 15—$8; $-+—3 (_““ A 3)  r $9—83 —J (._— AB 4)  n 4—20
bis auf rünf Ariefe alle aus 723 3530 202—3)06; 2—3)3$40! 3)7—337 ür Öie Robur-
der Zeit jiınd ÖE MArbeiten vVon W Schubert und D, Walter 11 Zutbher-NHahrbuch 1930 au s-

dieDie vermertet. Der ZwecF der Yusgabe, dIie insbejondere SZtudenten dienen wilL, vecht-
vertidt die BHevorzugung e  oyener Hriefeinheiten, WLWIe Rücrert fie rür 3527 un 1530
herausgeftellt bat Z  Z  utber MIr ın folcher anzsbeit einer Zebensseit er itudiert werden
Fonnen, als Wwenn ale Zeiten gleichmäßige BHerücfichtigung errabhren batten. Yuch geben die
übrigen Muerfchnitte noch YNiaterial 3Ur Mrfenntnis ÖPSs Hrief  reibens Zutber 11
allgemeinen,

X iın Band VIL Prediagten, berausgegeben
von Bmanuel FE U, 420 erlın 932 erlag YWalter Öe
Bruyter T Beb 8 —

ıne Yusmabl aus eLIDG 200 Dredigten 3 treiren 19, Oaß mit mebr als pt‘8*
diaten eın vollitändiges 115 vVonN Ddem Drediger Zutber ent{tebt, 141 eın Mieijter{tück Yian
muß jagen, Oaß Ddem Aerausgeber gelungen HL Er bietet zunäch{? eine Yusmwmahl aus den
verfichtedenen Doftillen mit Fritijcher Charakterifierung der einzelnen MBearbeiter VDIE vVvon

Zutber hberausgegebenen Doftillen, die mebr Yuslegunde un Ynleitung 3Ur Drediat
11n9, ebhlen, jte en in bejonderen anden djejer Yustabe gefchloffen erjcheinen. Dann
rolaen Se{(tpredigten vVDOoNnN 3529/30, die uns zeigen, LwIe Zutber jeiner Gemeinde den Seift:
zeiten predigt, Don den en Sonntagen „Döchftens durch befondere intalt un durch

%) TE oburaer Hriere en J930 mebhrtfach befjondere Beachtung gefunden: val
echmanns Aufrfag in djejer Zeitichrift 1930 J un .3 Carl Sey Zutberbriere von

der Veite Eoburgt in MDIE Wartburg J939 220 T. Walther eiINS: TIIE Zutberbriefe auf
der eite Coburg ‚  v d oburger Aeimatblätte 1930 e x5Opf TICHZ aubens
Troft und Truß DHriefe vVDon der eite Eoburg ommer 1530, ünchen Albrecht
Saathoffr Mus Zutbhers Eoburg-Briefen, ABerlin 1930


